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Pristine "One" (ATS Records). Wer zu viel in die Ferne schweift, verliert 
manchmal den Blick für das Gute, das so nahe liegt. Pristine brauchen den 
Vergleich mit amerikanischen Melodic-Rock-Bands nicht zu scheuen. Dabei 
steht die Wiege der fünf Musiker in Oberösterreich. Die Gruppe um Sänger 
und Gitarrist Chris Schatz präsentiert sich auf ihrem Erstling als erstaunlich 
reifes Musikerkolleg, das mit fast schon hymnenartigen Melodien schnell den 
Weg ins Ohr findet und so rasch von dort auch nicht wieder verschwindet. Das 
ist ein Zeichen der Qualität ihrer Rockmusik, die ihre Einflüsse mitunter 
deutlich hörbar aus dem Schaffen von Bruce Springsteen zieht. Aber sogar bei 
der Coverversion von Neil Youngs "Heart Of Gold" schaffen es Pristine, auf 
dem schmalen Grat nicht auszurutschen. Anspieltipps: "That Girl", "Leave Me 
With A Smile"   
 


